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Hoffnungen, Gedanken, Sorgen und Ängste zum Osterfest

Im Vorfeld von Ostern haben wir State-
ments von Menschen zu Ostern gesam-
melt. Die Frage lautete, was ihnen Ostern 
bedeutet und wo allenfalls zuletzt neues 
Licht in die Dunkelheit des Lebens ein-
getreten ist, respektive wo die Menschen 
auf eine Auferstehung hoffen.

Sicht eines betagten Ehepaars

Ich darf Lilly und Jakob Abgottspon 
schon ein paar Jahre im Altersheim be-
gleiten. Beide sind über 90 Jahre alt, 
aber noch wach, lebensfroh und ge-
wappnet mit einem starken Glauben. 
Seit 58 Jahren sind sie ein Paar und seit 
sechs Jahren im Altersheim «Humani-
tas» (Bild).

Sie haben das Glück, dass sie diese ge-
meinsame Zeit erleben dürfen. Wenn 
ich frage: «Wie geht es euch?» kommt 
spontan die Antwort von Lilly: «Zfriede 
muess me sy.» Dies sagt sie oft mit ei-
nem verschmitzten Lächeln, denn sie 
gewinnt meistens beim «Eile mit Wei-
le».
Ostern ist für sie eine Zeit, in der ihnen 
vieles durch den Kopf geht. «Karfreitag 
und die Auferstehungsfeier gehören 
zusammen», ist Jakob überzeugt. «Kar-
freitag ein Tag der Besinnung und Os-
tern ein Tag der Freude und der Hoff-
nung – dies auch in dieser schwierigen 
Zeit.» Eines vermissen sie aber sehr: 
«Früher war das Osterfest praktisch ein 
Dorffest mit einer wunderschönen Pro-
zession und einem eindrücklichen Got-
tesdienst – diese Zeiten sind vorbei …» 
Wehmut klingt in seiner Stimme, und 
ich kann dies gut nachvollziehen.
Jetzt freuen sie sich aber auf die Feier 
im «Humanitas», die – bei schönem 
Wetter – im Garten gefeiert wird. «Ja, 
das Vergangene können wir nicht wie-
der herbeizaubern, aber wir können die 
Hoffnung, die uns Ostern schenkt, in 
unseren Herzen bewahren.»
� Benedikt Hänggi, Diakon

Sorgen um die nächste Generation
Als Mutter von zwei schulpflichtigen 
Kindern bereitet mir die aktuelle Lage 
zunehmend Sorgen, und ich befürchte 
gravierende Auswirkungen der Pande-
mie auf meine Kinder.
Ich hoffe inständig auf die Auferste-
hung besserer Zeiten. Es geht um die 
generelle soziale Entwicklung der Kin-
der und auch die Bewältigung des an-
stehenden Lernstoffs – je länger diese 
Situation mit ihren zunehmend frag-
würdigen Sanktionen andauert, desto 
grösser werden meine Bedenken.
Schulunterricht mit Masken ist einfach 
verrückt und hinterlässt bei jungen 
Menschen Spuren, die wir alle nicht ab-
schätzen können.
Zusehen zu müssen, wie viele Kinder 
mutlos, orientierungslos und depressiv 
werden, bricht mir das Herz und berei-
tet mir grosse Angst.
Zudem stimmt es mich nachdenklich, 
dass in der Nordwestschweiz Fussball-
querelen mehr Emotionen wecken als 
die zunehmend katastrophalen Aus-
wirkungen der Pandemie auf uns Men-
schen und auch auf die Wirtschaft. Ich 
kann, will und muss dies nicht verste-
hen.� B.S. (46) aus R. (Name bekannt)

Sicht einer jungen Mutter

Auch danach sehnen wir uns:  
Unbeschwerte Sommerstunden am 
Rhein.

Die Blumen blühen, die Vögel zwit-
schern, die Sonne scheint. Mein Herz 
blüht auf und meine Laune heitert sich 
auf. Nach einem kalten Winter und ei-
nem Jahr geprägt von Einschränkun-
gen habe ich das Bedürfnis aufzuste-
hen, rauszugehen, Freunde zu treffen 
und die Sonne zu geniessen. Nicht nur 
die Corona-Massnahmen haben dazu 
geführt, dass ich viel zu Hause war. Vor 
allem die Geburt meines zweiten Kin-
des im Oktober hat mich an mein Zu-
hause gebunden. Auch wenn wir die 
Zeit zu Hause genossen haben, freue ich 
mich darauf, eine Art Auferstehung zu 
erleben. Die letzten Monate waren ge-
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Neues aus dem Pastoralraum

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Pfarrei St. Anton
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60
st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Sekretariat: Thomas Büchler, Karin 
Nägeli, Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.45–12.00, 15.00–17.30

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Parrocchia di lingua italiana  
S. Pio X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09
san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Sekretariat: Mirella Martin,  
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Giuseppe Ghilardi, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sozialdienst: Gaetano De Pascale

Gem. der a.o. Form des Röm. Ritus
P. Simon Gräuter FSSP,  
Haus St. Judas Thaddäus
Hauptstrasse 18  
D-79725 Laufenburg

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361, 
6312 Steinhausen. Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat, Naglerwiesenstr. 12 
8049 Zürich. Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil, Wiggistr. 14 
8752 Näfels, Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan, Ämtlerstr. 43 
8003 Zürich. Tel. 044 461 56 43 

Secrétariat: Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil
Tel. 061 321 48 00

Pfarrei Allerheiligen
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Di und Fr 8–10 Uhr, Do 9–11 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Pfarrei St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 
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Ostern – Durchbruch zu neuem Leben

Geschichtlich betrachtet stehen wir in 
einer Art «Karfreitag» – unsere heutige 
Situation gleicht derjenigen der Jünger 
Jesu am Karfreitag. Viele Menschen ha-
ben ihre Existenzgrundlage und/oder 
geliebte Menschen verloren, bekunden 
Angst vor der Zukunft oder fürchten 
sogar um ihr Leben. Andere versuchen, 
mit technischen Mitteln und Überwa-
chung der Menschenströme die Pande-
mie in den Griff zu bekommen. Sehr 
viele hoffen, dass es bald wieder so sein 
wird wie früher.

Und nun kommt Ostern: Christus, der 
Herr, hat den Tod besiegt. Er führt aber 
nicht zurück, er weist den Weg zum Le-
ben in Fülle. Am Sonntag, dem ersten 
Tag der Woche, ist Christus von den To-
ten auferstanden. Es ist der Beginn ei-
ner neuen Wirklichkeit. 
Wir durften im vergangenen Jahr deut-
lich mehr Aufbrüche des Glaubens und 
persönliche Bekehrungen erleben als in 
den Jahren zuvor: diese Konzentration 
auf das Wesentliche, die Intensivierung 
unserer Beziehung zu Gott, die Fürsor-

ge für die notleidenden Menschen, die 
Wertschätzung guter persönlicher Be-
ziehungen und das Schätzen lokal pro-
duzierter Güter und Dienstleistungen. 
Das, was wir an diesem Karfreitag ge-
wonnen haben, sollten wir auf keinen 
Fall verlieren.
Christus ist als Erster von den Toten 
auferstanden. Er ruft uns, ihm zu fol-
gen. Schauen wir auf ihn, folgen wir 
ihm nach. Behalten wir das, was wir in 
dieser schwierigen Zeit als wertvoll er-
kannt haben, als bleibenden Bestand-
teil unseres Lebens.

Sarah Biotti und Pfr. Stefan Kemmler,
Leitungsteam des Pastoralraums BS

Bitte beachten Sie auf den nachfolgenden 
Seiten das vielfältige und attraktive litur-
gische und musikalische Angebot über die 
Ostertage in den Pfarreien des Pastoral-
raums Basel-Stadt.

prägt von schlaflosen Nächten und 
stundenlangem Beruhigen. Für mich 
stehen die bevorstehenden Ostern für 
Hoffnung, Auferstehung, neue Energie 
tanken, die blühende Natur geniessen. 
Ein Restart voller Freude.

Mirjam Lachenmeier (33), 
Fachstelle Jugend RKK BS

Zusammenstellung: 
Meinrad Stöcklin, Kommunikation
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Pastoralraum Basel-Stadt
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Giuanna Derungs, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kommunikation
Meinrad Stöcklin, Tel. 079 174 19 12

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik, Brauerstrasse 99,  
8004 Zürich, Tel. 044 241 50 22,  
misionar@skmisia.ch

Pfarrei Heiliggeist
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria 
Tel. 061 311 83 56

secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

Pfarrei St. Clara
Lindenberg 8 
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch, www.st-clara.ch

Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser, 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Seelsorge
Mario Tosin, Pfr., Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger,  
Tel. 061 685 94 61

Marie Hohl, Katechetin i.A.  
Tel. 061 685 94 54

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner ausser
ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49, alfa3@sunrise.ch 
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gimie Gebremeskel, Tel. 078 926 49 92
gebremeskelgimie@yahoo.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstr. 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen, Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Seelsorge
Dorothee Becker 
Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22

Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Ostern – Auferstehung ins Leben

Christus ist auferstanden – das ist der 
Kern des Ostergeheimnisses. Doch 
während sich heute viele Menschen da-
nach sehnen, dass es bald wieder so 
sein wird wie früher, d.h. wie vor 2020, 
beginnt mit der Auferstehung Jesu eine 
neue Wirklichkeit. Zugleich ist es dabei 
so, dass der Auferstandene die Wund-
mahle trägt, und dass er von seinen 
Jüngern mit der Zeit eindeutig als 
«Herr» wiedererkannt wird. Damit ha-
ben wir die beiden Hauptlinien von 
Ostern: Ein Schritt in die Zukunft als die 
Erfüllung der von Gott gegebenen Ver-
heissungen. 
Ostern will uns zu einem Leben führen, 
wie es sein soll, nicht wie es früher war. 
Massstab ist dabei nicht, was früher 
war, sondern was Gott vorgibt und ver-
heissen hat. Wir dürfen und sollen da-
her gut auf die Ereignisse und Entwick-
lungen der Zeit schauen und das fest-
halten und stärken, was wir an von Gott 
kommenden Entwicklungen erkennen.
Zugleich kennen wir die Entwicklungs-
richtung aus den Verheissungen der 
Vergangenheit. In der Mitte steht Chris-
tus, der Herr. Er ist Ziel und Mitte der 
Geschichte und unseres Lebens. Das 
Leben an seinen Geboten zu orientie-
ren, d.h. nichts anderes als seinen Wil-

len zur Entfaltung zu bringen, seinem 
Reich, seiner Herrschaft Raum zu ge-
ben.
Die Berichte der Begegnungen mit dem 
Auferstandenen zeigen uns, dass es je-
weils ein mehr oder weniger langes 
Ringen braucht, bis die Jünger und 
Jüngerinnen Jesu sich auf die neue 
Wirklichkeit einlassen können. So sind 
auch wir heute herausgefordert von 
Tendenzen, die dem Menschen die Frei-
heit rauben und seinen Blick von Gott 
abwenden, d.h. die Probleme ohne Gott 
zu lösen und das Leben ohne ihn zu ge-
stalten. Gerade die Auferstehungsbe-
richte zeigen uns schön, wie wir diese 
Versuchungen überwinden können: Es 
ist die persönliche Begegnung mit dem 
Herrn, der uns beim Namen ruft. Das 
Festhalten an der Lehre der Apostel, an 
der Gemeinschaft der Glaubenden, am 
Gebet und am «Brechen des Brotes» – 
an der Eucharistie. Und dann ist da im-
mer wieder diese Mutter, die uns mit 
ihrem reinen Herzen zu ihrem Sohn 
führt.
Wir dürfen sicher sein, auch in der 
grössten Not: Christus hat den Tod be-
siegt, er ist auferstanden, er lebt. Er wird 
auch uns der Not entreissen und uns 
zum Leben führen!� Pfr. Stefan Kemmler

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten
27./28. März, Palmsonntag
Fastenopfer
Fastenopfer ist das Hilfswerk der Ka-
tholikinnen und Katholiken in der 
Schweiz. Es setzt sich ein für benachtei-
ligte Menschen – für eine gerechtere 
Welt und die Überwindung von Hunger 
und Armut. Es fördert soziale, kulturel-

le, wirtschaftliche und auch individuel-
le Veränderungen hin zu einer nach-
haltigen Lebensweise.
Gründonnerstag und Karfreitag
Karwochenopfer für Christen im Heili-
gen Land
Im Auftrag der Schweizer Bischofskon-
ferenz organisiert der Schweizerische 
Heiligland-Verein das jährliche «Kar-

zV
g wochenopfer für die Christen im Heili-

gen Land» in den römisch-katholischen 
Pfarreien und Ordensgemeinschaften.
Die gesammelten Mittel kommen voll-
umfänglich lokalen kirchlichen Ge-
meinschaften oder Institutionen ver-
schiedener Riten in den Ursprungslän-
dern des Christentums zugute.
Wer die Lage in den Ursprungsländern 
des Christentums kennt, weiss, wie 
sehr die dortigen Christen auf Solidari-
tät angewiesen sind.
3. April, Osternacht
St. Egidio: Aidshilfe Afrika, Projekt 
Dream
Das Programm Dream ist ein Pro-
gramm der Gemeinschaft Sant’Egidio, 
das für das Recht auf Gesundheit und 
die Bekämpfung von Aids und Unterer-
nährung in Afrika ins Leben gerufen 
wurde.
Das Programm verfolgt einen innovati-
ven Ansatz, um maximale Ergebnisse 
bei minimalen Kosten zu erzielen. Ein 
einfaches System, das auf in den Län-
dern verstreuten Gesundheitszentren 
beruht, in Städten und in Dörfern, um 
so für alle den Zugang zur Behandlung 
zu erleichtern, auch für diejenigen, die 
finanzielle Probleme haben und weit 
entfernt leben.
4. April, Ostersonntag
Universität Bethlehem
Die Bethlehem-Universität (BU) ist für 
viele junge Erwachsene eine Oase des 
Friedens. Hier können sie die politi-
schen und sozialen Spannungen in ih-
rer Heimat ein wenig vergessen. Tragen 
auch Sie dazu bei, dass die Universität 
als Ort des Friedens weiter aufblüht, 
und dass sich Christen und Muslime, 
Männer und Frauen in einem respekt-
vollen Umfeld begegnen können.

Ausstellung Turiner Grabtuch
Coronabedingt kann die Ausstellung 
zum Turiner Grabtuch erst nach Ostern 
abtransportiert werden. So nützen wir 
die Möglichkeit und öffnen in der Kar-
woche nochmals die Tore zur Betrach-
tung des Leidens, Sterbens und der Auf-
erstehung Jesu in dieser Form. 
Öffnungszeiten:
So. 28. März� 11.00–12.00/13.30–17.00
Mo. 29. März	�  17.00–19.00
Di. 30. März� 9.30–11.00
Mi. 31. März	�  17.00–19.00
Fr. 2. April	� 16.00–18.00

Vorankündigung:
Letzte-Hilfe-Kurs
Wie umsorgt man schwer erkrankte 
und sterbende Menschen am Lebens-
ende? Was können wir für sie tun? Was 

passiert beim Sterben? palliative bs+bl, 
Sektion der Schweizerischen Gesell-
schaft für Palliative Medizin, Pflege und 
Begleitung (palliative ch) vermittelt 
konkretes Wissen und praktische 
Handgriffe. 
Kursleitende: Erika Büttler, Pflegefach-
frau; Valeria Hengartner, Spitalseelsor-
gerin.
Samstag, 8. Mai, 10.00 bis 15.30 Uhr im 
Pfarreiheim St. Anton, Kannenfeldstras
se 35, 4056 Basel. Kurskosten Fr. 20.–; 
Mittagessen Fr. 10.–
Anmeldung bis 25. April an: Pfarramt 
St. Anton, Telefon 061 386 90 60 oder 
st.anton@rkk-bs.ch

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
um 19.00 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 19.00 Uhr.
Novene zur Mutter der immerwähren-
den Hilfe; jeweils Mittwoch, 14.00 Uhr 
in der Kapelle.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Tere-
sia am 2. Sonntag im Monat um 17.00 
Uhr.

A.O. FORM DES RÖM. RITUS

Eucharistiefeiern
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Du bist da
Ernesto Olivero, Schriftsteller, Journa-
list und Gründer von Sermig (Servizio 
Missionario Giovani – Jugend-Missi-
onsdienst), verfasste diese Verse in den 
tragischsten Tagen des Jahres 2020. Als 
in den Strassen von Bergamo die Ko-
lonne der Militärlastwagen stand, die 
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

die Leichen der Bergamasker transpor-
tierten, die wegen des Covid-19 starben. 
Das Gedicht wurde in Marmor auf einer 
Platte eingraviert, die sich auf dem mo-
numentalen Friedhof von Bergamo be-
findet. 

Du bist da
Ich bin überzeugt, dass Du da bist 
neben den Menschen, die allein ster-
ben. 
Allein, mit manchmal geklebt 
auf dem Glas der Wiederbelebung ein 
Bild von einem Enkelkind, 

ein Herz, einen Kuss, ein «Hallo». 
Du bist da, in der Nähe von jedem von 
ihnen, 
Du bist da, an ihrer Seite, während sie 
kämpfen, 
Du bist da und nimmst ihren letzten 
Atemzug, 
die Übergabe der Liebe an Dich. 
Du bist da, stirbst mit ihnen, 
um sie dorthin zu bringen, 
wo du mit ihnen für immer und ewig 
sein wirst. 
Du bist da, 
Freund eines jeden Freundes, der stirbt 
in Bergamo, in der Lombardei, in jedem 
Teil unseres gequälten Landes. 
Du bist da und du bist es, der sie tröstet,
du umarmst sie, du hältst ihre Hand,
du verwandelst ihre Angst in gelassenes 
Vertrauen.
Du bist da, weil du niemanden im Stich 
lässt, 
Du, der von allen im Stich gelassen 
wurdest. 
Du bist da, weil sich deine Angst, dein 
Leiden, die Ungerechtigkeit deines To-
des, für jeden von uns ausgezahlt hat.
Du bist da und du bist der Atem 
derjenigen, die in diesen Tagen 
keinen Atem mehr haben. 

Du bist da, du bist da, um sie atmen zu 
lassen 
für immer. 
Das klingt nach Hoffnung, 
aber es ist mehr als Hoffnung: 
Es ist die Gewissheit deiner Liebe 
ohne Grenzen. � Ernesto Olivero

Mit diesen Worten der Hoffnung und 
des Glaubens an die Auferstehung 
wünschen Ihnen das Pastoralteam, der 
Pfarrgemeinderat und alle Mitarbeiter 
der Pfarrei: «Buona Pasqua!»

MITTEILUNGEN

Programm für die Karwoche
Sonntag, 28. März, Palmsonntag: 9.30, 
11.00 und 16.30 Uhr jeweils zwei Gottes-
dienste, in der Kirche S. Pio X sowie im 
Pfarreisaal. Um 18.30 Uhr S. Messa in St. 
Clara (es dürfen nur bis max. 50 Perso-
nen teilnehmen).
Mittwoch, 31. März: um 19.15 Uhr Versöh-
nungsliturgie mit Beichtgelegenheit (in 
S. Pio X) – Liturgia penitenziale e Con-
fessioni (in S. Pio X).
Donnerstag, 1. April: um 20.00 Uhr S.
Messa in Coena Domini, anschl. stille 
Anbetung in der Kirche. Der Gottes-
dienst um 18.30 Uhr fällt aus.

Freitag, 2. April, Karfreitag:
Um 9.00 Uhr Laudes, um 15.00 Uhr Fei-
er der Karfreitagsliturgie, um 20.00 Uhr 
Andenken an das Leiden und Sterben 
Christi in San Pio X (in der Kirche).
Samstag, 3. April: um 21.00 Uhr Oster-
nachtliturgie und Gottesdienst
Sonntag, 4 April, Ostern: 11.00 und 16.30 
Uhr jeweils zwei Gottesdienste, in der 
Kirche S. Pio X sowie im Pfarreisaal. Um 
18.30 Uhr S. Messa in St. Clara (es dür-
fen nur max. 50 Personen teilnehmen).
Montag, 5. April: um 10.00 Uhr Gottes-
dienst (der Gottesdienst um 18.30 Uhr 
fällt aus).

Beichten in S. Pio X
an allen Werktagen, jeweils ab 17.30 
Uhr, oder nach Vereinbarung.
Sonn- und Feiertage: 9.00 bis 9.20 Uhr, 
16.00 bis 16.20 Uhr. 
Alle Sonntage in St. Clara: 18.00 bis 
18.20 Uhr. 

Pi
o

 X

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 27. März
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche) 
10–12	Drive-in-Beichte (Pfarrhof)
17.30	 STA 	 Eucharistiefeier am Vor-

abend
18.30	 Pio X 	S. Messa
Sonntag, 28. März  
Palmsonntag
	 7.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
	 8.30	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
10.00 	STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
10.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Pfarrei-

saal)
11.30	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
17.00	 STA 	 Eucharistiefeier (syro-m.)
18.45	 Ökumenische Prozession von St. 

Anton zur Thomaskirche (An-
meldung erforderlich)

	 9.30	 Pio X 	S. Messa
11.00	 Pio X 	S. Messa
16.30	 Pio X 	S. Messa
18.30	 S. Clara S. Messa
Montag, 29. März
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche) 
		  JM für Leodegar und Katharina 

Gschwindemann-Schoor und 
Angehörige, Franz Müller

18.30	 Pio X 	S. Messa
Dienstag, 30. März 
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
19.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Tamilen)
18.30	 Pio X 	S. Messa
Mittwoch, 31. März
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
18.30	 Pio X 	S. Messa
19.15	 Pio X 	Liturgie der Versöhnung 

mit Beichtgelegenheit
Gründonnerstag, 1. April
19.30	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche), 

anschliessend wachen und be-
ten an Jesu Seite bis am Freitag 
in der Früh

18.30	 Pio X 	die S. Messa fällt aus
20.00	 Pio X 	S. Messa in Coena Domi-

ni, anschliessend stille Anbetung 
Karfreitag, 2. April
10.00–12.00 STA Beichtgelegenheit 

(Pfarrheim)
11.00	 Passion für Familien (Kirche)
15.00	 STA 	 Karfreitagsliturgie (Kirche) 
15.00	 STA 	 Karfreitagsliturgie (Pfar-

reisaal)

17.00	 STA 	 Eucharistiefeier (syro-m.)
	 9.00	 Pio X 	Morgengebet Laudes
15.00	 Pio X 	Feier der Karfreitagslitur-

gie
20.00 	Pio X 	Andenken an das Leiden 

und Sterben Christi
Karsamstag, 3. April
21.00	 STA 	 Osternachtsfeier (Kirche. 

Anmeldung erforderlich) 
21.00	 Pio X 	Feier der Osternacht 
Ostersonntag, 4. April
	 7.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
	 8.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kirche)
	 8.30	 STA 	 Eucharistiefeier (Pfarrei-

saal)
10.00 	STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
10.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
		  (Pfarreisaal)
11.45	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
17.00	 STA 	 Eucharistiefeier (syro-m.)
	 9.30	 Pio X 	S. Messa
11.00	 Pio X 	S. Messa
16.30	 Pio X 	S. Messa
18.30	 S. Clara S. Messa
Ostermontag, 5. April
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
10.00	 STA	 Eucharistiefeier (Kirche)
11.30	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R

10.00	 Pio X 	S. Messa
18.30	 Pio X 	die S. Messa fällt aus
Dienstag, 6. April 
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche) 
		  JM für Maria Zimmermann und 

Angeh., Lina Metzger, Franz 
Bobst

19.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Tamilen)
18.30	 Pio X 	S. Messa
Mittwoch, 7. April 
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
		  JM für Karl von Briel, Julian �

und Augustine Dreller-Schache-
rer, und Heinrich und Maria �
Anna Braun-Dreller und Ange-
hörige

18.30	 Pio X 	S. Messa
Donnerstag, 8. April 
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
		  JM Marie Louise Schnyder, �

Helene Rüedi-Gasser und Ange-
hörige

18.30	 Pio X 	S. Messa
Freitag, 9. April 
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche)
19.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Kirche) 
18.30	 Pio X 	S. Messa
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Im Garten Gethsemani

Oh Vater, es ist dunkel hier,
mein Gott, ich weiss nicht mehr wohin,
mein ganzes Hoffen ruht auf Dir,
es lechzt nach Dir mein ganzer Sinn.

Oh Herr, die Trauer fasst mich ein,
und mich umgibt so dunkle Stille,

doch mein Vertrauen sei ganz Dein,
es führt mich hoffnungsvoll Dein Wille.

Denn Vater, Du, mein Herr, mein Gott,
bist du im Dunkeln nicht das Licht,
bist Stab und Stecken in der Not?
Du führst uns vor Dein Angesicht.

P. Benedikt Locher

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Opfer
Am Palmsonntag, 28. März, nehmen wir 
das Opfer auf für das Fastenopfer.
Am Hohen Donnerstag, 1. April, und Kar-
freitag, 2. April, ist das Opfer für Chris-
ten im Heiligen Land bestimmt. 
In der Osternacht, 3. April, nehmen wir 
das Opfer auf für St. Egidio, Aidshilfe 
Afrika, Projekt Dream.
Am Ostersonntag, 4. April, nehmen wir 
das Opfer auf für die Universität Bethle-
hem.
Am Ostermontag ist das Opfer in St. Ma-
rien für die Musik am Mittag bestimmt.
Wir danken für Ihre Unterstützung.

Versöhnungsfeier/Beichte
30. März, 19.00 Uhr in St. Marien
«Die Vorbereitung auf die Beichte kann 
wie eine Entdeckungsreise sein. Sie be-
darf einer kritischen Auseinanderset-
zung mit sich selbst und seinen Lebens-
entwürfen.» (aus kath.de)

V O R A N Z E I G E 

Erstkommunionfeier 2021
Samstag, 17. April, 14.30 Uhr
Sonntag, 18. April, 14.30 Uhr

Allerheiligen
Im Leben vorausgegangen ist uns
am 9. März Rosmarie Eberle (*1933). 
Gott nehme sie auf in sein Reich.

Das Mobile
Unser Kunstwerk, das Mobile «Lumen 
Gentium», der Künstlerin Elisabeth 
Stalder, wurde vor vielen Jahren er-
schaffen und Ende letzten Jahres auf 
deren Initiative mit neuen Fäden verse-
hen. Es bestand der Verdacht, dass die 
alten Fäden in Kürze die doch recht 
schweren Mosaikteile nicht mehr hal-
ten und reissen könnten. So hat die rüs-
tige Künstlerin in vielen Stunden frei-
williger Arbeit sämtliche Fäden durch 
neue ersetzt. 
Am 13. Februar hat sich Elisabeth Stal-
der mit Unterstützung einer guten Be-
kannten, welche ein Sattleratelier be-
treibt und entsprechende Erfahrungen 
besitzt, sowie drei Pfarreiratsmitglie-
dern in Allerheiligen getroffen, um die 
Endarbeiten, das Verknüpfen der Fäden 
und das Polieren der Einzelteile vorzu-
nehmen. Somit erstrahlt das Kunst-
werk, das sogenannte Mobile, hoffent-
lich für viele weitere Jahrzehnte zur 
Freude aller in neuer Frische und gibt 
der Osterzeit zusätzlich eine spezielle 
Note und Atmosphäre. 
Herzlichen Dank allen Beteiligten für 
den tollen Einsatz und die Hilfestellung. 
Ihnen allen wünsche ich frohe Ostern 
und gute Gesundheit.

Marianne Mendelin, Pfarreiratspräsidentin

Palmbinden zu Palmsonntag
Am Samstag, 27. März, findet kein 
Palmbaumbinden statt.

Jesus in Gethsemani.
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Gottesdienst zu Palmsonntag
An Palmsonntag findet der erste Got-
tesdienst bereits um 8.30 Uhr statt, der 
Familiengottesdienst wie gewohnt um 
10 Uhr.

Taufe
Im Anschluss an den Familiengottes-
dienst von Palmsonntag wird Johan 
Kristoffer, Änna und Linn Maria Teget-
hoff in die Gemeinschaft der Glauben-
den aufgenommen. 
Wir wünschen der ganzen Tauffamilie 
Gottes Segen und Begleitung und ein 
schönes Tauffest.

Musik im Gottesdienst
Osternacht und Ostersonntag
Festliche Trios für zwei Flöten und Or-
gel. Querflöten: Giulia Cudini, Anja 
Müller, Orgel: Julia Müller

Unsere Heimosterkerze 2021
Der brennende 
Dornbusch
Durch die Fasten-
zeit zum Osterfest 
vom «Wo bist du?» 
zum «Ich bin da!»
«Wo bist du, 
Gott?», «Wo bist 
du in unserem Le-
ben?», «Wo bist du 
in unserer Not?»
Gottes Antwort ist 
– wie schon im Al-
ten Testament 
(Exodus 3, 13–14):
«Ich bin da!», «Ich 
bin bei dir!» «Ich 
bin bei dir, wenn 
es dir gut geht und 
ich bin bei dir in 
deinem Leid!»
Gott ist für uns da 
– bis zur Hingabe 
am Kreuz!
Auf unserer Os-
terkerze ist Gott 

uns im Symbol des brennenden Dorn-
busches und des Kreuzes immer prä-
sent.
Freuen wir uns zu Ostern über unseren 
Gott, der immer für uns da ist und der 
die Liebe ist!
Die Heimosterkerze können Sie ab der 
Osternacht vor und nach allen Gottes-
diensten für Fr. 10.– beziehen.

POLNISCHE KAPLANEI

Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 und 13.00 Uhr 
Eucharistiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT

17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

ERITREISCHE GEMEINSCHAFT

Sonntags 14–17 Uhr Gebet (eritreisch).

St. Marien
Allerheiligstes am Hohen  
Donnerstag
In der Messe am Hohen Donnerstag 
wird der Tabernakel geleert und das Al-
lerheiligste an einen anderen Ort ge-
bracht. Das symbolisiert, wie Jesus aus 
seinem gewohnten Umfeld, seiner Jün-
gerschar, herausgerissen wird und zu-
erst in Getsemani und dann auf dem 
Kreuzweg alleine ist.
Das Allerheiligste wird in St. Marien im 
Ciborium in die Taufkapelle unter der 
Empore gebracht. Dort verbleibt es bis 
zur Karfreitagsliturgie. Am Hohen Don-
nerstag (bis 22 Uhr) und am Karfreitag-
vormittag besteht die Möglichkeit, dort 
Jesus im stillen Gebet zu begleiten. Tra-
ditionellerweise handelt es sich dabei 
nicht um eine klassische Anbetung, 
sondern nur stilles, persönliches Gebet, 
wie es Jesus seinen Jüngern in Getse-
mani auftrug: «Bleibt hier und wacht! 
Wacht und betet!» (Mk 14,34.38)

Gottesdienste der Kar- und Ostertage
Die Gottesdienste der Kar- und Osterta-
ge sind wunderbare, hochemotionale 
Feiern in denen – insbesondere am 
Karfreitag und in der Osternacht – ural-
te, gottesdienstliche Formen enthalten 
sind, die teilweise bis auf die frühe 
Christenheit zurückgehen.
In St. Marien werden wir dieses Jahr die 
Gottesdienste im vollen Umfang feiern. 
Das bedeutet u.a. dass in der Osternacht 
alle biblischen Texte gelesen werden (7 
atl. Lesungen, 1 ntl. Lesung und das 
Evangelium). In dieser Fülle können 
die uralten Gottesdienstformen erst 
richtig ihre Wirkung entfalten. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns zu-
sammen Jesus auf seinem Weg nach 
Jerusalem, nach Getsemani, zum Kreuz 
und zur Auferstehung zu begleiten.

Musik in der Karwoche
Hoher Donnerstag: 
Vokalensemble, Orgel, Werke von Bach, 
Duruflé und anderen. 
Karfreitagsliturgie:
Vokalensemble, Schütz: Johannespas-
sion, de Lalande: aus den Leçons des 
Ténèbres für Sopran solo und B.c.
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Musikalische Karfreitagsandacht: 
Stabat Mater, für Maria am Fusse des 
Kreuzes mit mittelalterlicher Musik aus 
England und Spanien, Blockflöte, Orga-
netto und Gesang
Osternacht: 
Gregorianisches Proprium, Orgelwerke 
von Vierne
Ostersonntag: 
W.A. Mozart: Spatzenmesse in Kam-
merbesetzung

Heimosterkerze 
«Die Osterkerze ist die Botschafterin der 
Osterfreude. Sie symbolisiert die Aufer-
stehung Jesu und den Sieg des Lebens 
über den Tod. Sie soll auch Licht und 
Hoffnung in jedes Wohnzimmer brin-
gen.»
Ab der Osternacht können Sie nach al-
len Gottesdiensten unsere Heimoster-
kerze für Fr. 10.– beziehen.

Sacré-Cœur
Récolte des pochettes de Carême
Samedi 27 et dimanche 28 mars
Il n’est actuellement possible d’accueil-
lir qu’une cinquantaine de personnes 
par messe. 
Les paroissiens sont priés de se répartir 
entre le samedi et le dimanche, de por-
ter correctement un masque (couvrant 
nez et bouche) et de respecter les me-

sures de distanciation (y compris lors 
de la communion) ainsi que les règles 
d’hygiène.

A G E N D A

LITURGISCHER KALENDER
28.3. 	Palmsonntag
1.4. 		Gründonnerstag oder Hoher 

Donnerstag
2.4. 		Karfreitag
3.4. 		Karsamstag
4.4. 		Hochfest der Auferstehung des 

Herrn, Ostersonntag
5.4. 		Ostermontag
6.4. 		Dienstag der Osteroktav
7.4. 		Mittwoch der Osteroktav
8.4. 		Donnerstag der Osteroktav
9.4. 		Freitag der Osteroktav
10.4. 	Samstag der Osteroktav

ALLERHEILIGEN
Palmsonntag, 28. März
	 8.30	 Eucharistiefeier zu Palmsonntag
10.00	 Kinderfiir 
10.00 	Familiengottesdienst zu Palm-

sonntag
		  Im Anschluss an den Familien-

gottesdienst: Taufe von Johan 
Kristoffer, Änna und Linn Maria 
Tegethoff

11.30 	Beichte (polnisch)
12.00 	Eucharistiefeier (polnisch)
13.00 	Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch)
Montag, 29. März
15.00 	Rosenkranz
Dienstag, 30. März
	 9.00 	Eucharistiefeier
19.00 	Versöhnungsfeier in St. Marien
Mittwoch, 31. März
18.30 	Eucharistiefeier; JM für Ida 

Bommer-Moser, M für Thérèse 
Roth-Hubbuch

Hoher Donnerstag, 1. April
17.00 	Eucharistiefeier (polnisch)
19.30 	Eucharistiefeier, anschliessend 

Nachtwache mit Anbetung bis 
23.00 Uhr

Karfreitag, 2. April
15.00 	Karfreitagsliturgie
19.00 	Karfreitagsliturgie (polnisch)
Osternacht, 3. April
16.30 	Speiseweihe (polnisch)

17.00 	Osternachtsfeier (polnisch)
20.30 	Osternachtsfeier (mit Anmel-

dung bis 1. April, 11.30 Uhr an 
das Pfarramt) mit Tauferneue-
rung

		  Musik: Festliche Trios für zwei 
Flöten und Orgel.

		  Querflöten: Giulia Cudini, Anja 
Müller 

		  Orgel: Julia Müller
Hochfest der Auferstehung des 
Herrn, Ostersonntag, 4. April
	 8.30 	Eucharistiefeier, feierlicher�

Ostergottesdienst
		  Musik um 8.30 Uhr und 10 Uhr: 

Festliche Trios für zwei Flöten 
und Orgel. Querflöten: Giulia 
Cudini, Anja Müller, Orgel: Julia 
Müller

10.00 	Eucharistiefeier, feierlicher �
Ostergottesdienst

12.00 	Eucharistiefeier (polnisch)
13.00 	Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Eritrer
17.30 	Eucharistiefeier/Ostermesse 

(slowakisch) 
Montag, 5. April
12.00 	Eucharistiefeier (polnisch)
Dienstag, 6. April
	 9.00 	Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. April 
17.30 	Anbetung 
18.30 	Eucharistiefeier
Freitag, 9. April
	 9.00 	Eucharistiefeier
Sonntag, 11. April
	 9.00 	Eucharistiefeier
10.00 	Eucharistiefeier
11.30 	Beichte (polnisch)
12.00 	Eucharistiefeier (polnisch)
13.00 	Eucharistiefeier (polnisch)

ST. MARIEN
Samstag, 27. März
 8.30–11.30 Messe in koptischem Ritus
Palmsonntag, 28. März
	11.30 	Eucharistiefeier
18.00 	Eucharistiefeier

Montag, 29. März
20.00 	Rosenkranzgebet
Dienstag, 30. März
12.15 	Eucharistiefeier
19.00 	Versöhnungsfeier 
Mittwoch, 31. März
12.15 	Eucharistiefeier, JM für Heidi 

Dörr-Lustenberger
Hoher Donnerstag, 1. April
19.00 	Eucharistiefeier 
Karfreitag, 2. April
14.30 	Feierliche Karfreitagsliturgie
18.00 	Musikalische Karfreitagsan-

dacht 
Osternacht, 3. April
21.30 	Liturgie mit allen 7 Lesungen
Hochfest der Auferstehung des 
Herrn, Ostersonntag, 4. April
10.00 	Eucharistiefeier
11.30 	Eucharistiefeier
18.00 	Eucharistiefeier 
Ostermontag, 5. April
11.30 	Eucharistiefeier
Dienstag, 6. April
12.15	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. April
12.15 	Eucharistiefeier
Donnerstag, 8. April
	12.15 	Eucharistiefeier
Freitag, 9. April
12.15 	Eucharistiefeier, JM für Gertrud 

Maendli
19.00 	Koptisches Abendgebet
Samstag, 10. April
 8.30–11.30 Messe in koptischem Ritus
17.00 	Beichten
Sonntag, 11. April
	11.30 	Eucharistiefeier
18.00 	Eucharistiefeier

SACRÉ-CŒUR
Samedi 27 mars 
18.00	 Messe anticipée du dimanche 
Dimanche 28 mars
dimanche des Rameaux
10.30 	Messe 
		  Quête en faveur de l’Action de 

Carême des catholiques Suisse

15.00	 Hongrois 
18.00	 Service anglican (en anglais)
Mardi 30 mars
18.00	 Messe 
Mercredi Saint 31 mars
	 9.00	 Messe 
Jeudi Saint 1er avril
19.00	 Messe de la cène du Seigneur, 

suivie de la veillée de prières 
devant le Saint Sacrement (pas 
de messe à 18.00 h)

		  Quête pour les Chrétiens de �
Terre Sainte

Vendredi Saint 2 avril
	 9.00	 Chemin de Croix
10.30	 Hongrois
15.00	 Célébration de la Passion du 

Seigneur
		  Quête pour les Chrétiens de �

Terre Sainte 
Samedi Saint 3 avril
19.30	 Feu nouveau
20.00	 Veillée pascale �

(pas de messe à 18.00 h)
Dimanche 4 avril 
dimanche de Pâques
10.15 	Messe de la Résurrection 
		  Quête pour la paroisse du �

Sacré-Cœur
12.00	 Philippins in English
15.00	 Hongrois
18.00	 Service anglican (en anglais)
Mardi 6 avril 
18.00	 Messe 
Mercredi 7 avril 
	 9.00	 Messe
Jeudi 8 avril
18.00	 Messe 
Vendredi 9 avril
12.15	 Messe à Ste-Marie
Samedi 10 avril 
18.00	 Messe anticipée du dimanche 
Dimanche 11 avril 
2e dimanche de Pâques
10.30 	Messe. Quête en faveur de la 

Journée Mondiale de Prière
15.00	 Hongrois 

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Alle im selben Boot, dem Leben entgegen – Ostern

Rund um das Osterfest gibt es in unse-
ren Gottesdiensten verschiedene Bräu-
che und Symbole, die in dieser Zeit des 
Jahres eine zentrale Rolle spielen und 
uns helfen wollen, dem Geheimnis von 
Ostern auf die Spur zu kommen, es in 
unseren Alltag zu integrieren. Das 
wichtigste dieser Symbole ist die Oster-
kerze, welche ab der Osternacht bis 
Pfingsten einen zentralen Platz neben 
dem Altar in der Kirche einnehmen 
wird. Diese Kerze symbolisiert den auf-
erstandenen Jesus, an dessen Gegen-
wart mitten unter uns wir glauben. Als 
christliche Gemeinschaft glauben wir 
daran, dass Jesus wirklich auferstanden 
ist und weiterhin lebt, auch heute und 
in Zukunft. Die Flamme der Osterkerze 
symbolisiert das Licht und das Leben 
des Auferstandenen. Die Form dieses 
Lebens ist eine andere als unsere 
menschliche, irdische, aber sie ist den-
noch real. So sind die Auferstehung 
und das ewige Leben auch uns und 
schlussendlich allen Menschen ver-
sprochen. Nach allem, was wir von Gott 
wissen und von ihm glauben verstan-
den zu haben, ist es ihm ein Herzensan-
liegen, dass alle Menschen zur Fülle des 
Lebens gelangen; in dieser Welt und 
dereinst in Ewigkeit. Dieses Anliegen 
wird mit dem Sujet der diesjährigen 
Osterkerze schön und deutlich zum 
Ausdruck gebracht. Das Sujet trägt den 
Titel «Alle im selben Boot» und erinnert 
an die Erzählung vom Sturm auf dem 
See (Mk 4, 35–41). Zu sehen ist ein blau-
es Boot, welches in schwungvoller Be-
wegung durch die Wellen gleitet. Das 
vom Wind aufgeblasene Segel wird ge-

halten von einem weissen Mast in der 
Form eines Kreuzes. Obwohl in dem 
Bild sehr viel Bewegung steckt, drückt 
die blaue Farbe doch Ruhe und Gebor-
genheit aus. Gleichzeitig wird der Blick 
immer wieder auf das vertrauensvolle 
und stärkende Weiss des Kreuzes ge-
lenkt und das offen gestaltete Boot lädt 
ein, Platz zu nehmen. So bringt uns die-
ses Sujet die Botschaft von Ostern auf 
eine besondere Art und Weise zum 
Ausdruck: In den Herausforderungen 
und Stürmen unseres Lebens und an-
gesichts der aktuellen, uns weiterhin 
fordernden Situation, sind wir nicht al-
lein. Wir sind in eine Gemeinschaft in-
tegriert, die zusammen auf dem Weg 
ist, und in deren Mitte Christus steht, 
der uns begleitet, der uns Halt und Ori-
entierung gibt. In dieser Gemeinschaft 
ist jeder und jede einzelne willkom-
men, und während wir gemeinsam im 
grossen Boot unterwegs sind, sollen 
und dürfen wir auch das ganz persönli-
che kleine Boot unseres Lebens steuern 
und auf den Weg führen, welcher der 
unsere ist. Auch dabei wird Gott uns 
begleiten. Ostern ist das Fest des Lebens 
und wendet sich an alle Menschen. Wir 
sind alle im gleichen Boot und sind ein-
geladen, das Leben gemeinsam zu ge-
stalten und für alle lebenswert zu ma-
chen. Die Fülle des Lebens soll für alle 
Menschen möglich sein. Hier und jetzt 
und dann auch irgendwann in Gottes 
Reich. In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen und Ihren Angehörigen und 
Freunden, im Namen aller Mitarbeiten-
den unserer Pfarrei, frohe und gesegne-
te Ostern. � Marc-André Wemmer

Seelsorgeraum Heiliggeist
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Sujet der Osterkerze 2021: 
Alle im selben Boot.

M I T T E I L U N G E N

Öffnungszeiten Sekretariat
Vom 6. bis 9. April ist das Sekretariat 
morgens geöffnet von 8.30 bis 11.30 Uhr.

Anmeldung für die Gottesdienste  
der Kar- und Ostertage
Aktuell gilt für unsere Gottesdienste ei-
ne Begrenzung der Teilnehmerzahl von 
50 Personen. Diese Regelung wird aller 
Vorraussicht nach auch für die Feier 
der Kar- und Ostertage gelten. Wir wer-
den daher auch für die kommenden 
Feiertage mit individuellen Anmeldun-
gen arbeiten und bitten Sie um Ihr Ver-
ständnis. So können wir sicherstellen, 
dass möglichst vielen Menschen die 
Enttäuschung erspart bleibt, nicht in 
die Kirche eingelassen zu werden. Die 
Anmeldungen für die Gottesdienste ab 
Hohen Donnerstag bis und mit Oster-
montag nehmen wir entgegen ab Mon-
tag, 22. März, bis Donnerstag, 1. April, 
11.30 Uhr unter der Telefonnummer 061 
331 80 88.

Livestream der Festtagsgottesdienste 
Die Gottesdienste an Karfreitag, 15.00 
Uhr und am Ostersonntag, 11.00 Uhr 
werden per Livestream zu Ihnen nach 
Hause übertragen. 
Den Link dazu finden Sie unter 
www.heiliggeist.ch

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Musikalisch-literarische Passionszeit in 
der Tituskirche: Freitag, 26. März, bis 
Sonntag, 4. April
Segensfeier: Freitag, 26. März, 18.30 Uhr
Besinnungstag: Samstag, 27. März, 9.30 
bis 17.00 Uhr
Abendmeditation: Mittwoch, 30. März, 
19.30 Uhr, online.
Anmeldung bei: 
monika.widmer@offline-basel.ch
Gottesdienste, Lesungen (Christian Sut-
ter) und Musik (Friedemann Treiber und 
Titus-Chor) in Zusammenarbeit mit der 
Tituskirche:
Donnerstag, 1. bis Sonntag, 4. April

GLAUBEN FEIERN

Musik in der Karwoche und Ostern
In der Karfreitagsliturgie erklingen Ari-
en und Choräle aus der Johannespassi-
on und Matthäuspassion von Johann 
Sebastian Bach. Es spielen Mitglieder 
des da vinci orchestra und es singen 
Amelia Scicolone, Sopran, Roswitha 
Müller, Mezzosopran, und Jose Coca 
Loza, Bass, unter der Leitung von Joa-

chim Krause. Zur Kreuzverehrung sin-
gen David Blunden und Joachim Krau-
se im Wechsel das gregorianische Cru-
cem tuam und Crux fidelis.
In der Auferstehungsliturgie am Kar-
samstag erklingt festliche Musik für 
Trompete (Jochen Weiss) und Orgel 
(Joachim Krause).
Im Festgottesdienst am Ostersonntag, 
11.00 Uhr erklingen Arien aus dem Mes-
siah von Georg Friedrich Händel («I 
know, that my redeemer liveth» und 
«The trumpet shall sound») und aus der 
h-Moll-Messe von Johann Sebastian 
Bach für Solisten und Orchester. Es mu-
siziert die gleiche Besetzung wie an 
Karfreitag.

Gottesdienste an den Kar- und  
Ostertagen
In diesem Jahr werden die Gottesdiens-
te an den Kar- und Ostertagen in einem 
anderen Rahmen gefeiert werden müs-
sen, als wir es gewohnt sind. Daher bit-
ten wir Sie, die folgenden Hinweise zu 
beachten, damit wir die Festtage ge-
meinsam gut und verantwortungsvoll 
gestalten können.
Palmsonntag: 
Bitte besammeln Sie sich zu Beginn der 
Gottesdienste direkt in der Kirche. Die 
übliche Prozession kann in diesem Jahr 
leider nicht stattfinden. Palmzweige 
werden in allen Gottesdiensten geseg-
net und können mit nach Hause ge-
nommen werden. 
Hoher Donnerstag: 
Der Gottesdienst beginnt um 18.00 Uhr 
direkt in der Kirche. Die Teilete findet in 
diesem Jahr nicht statt. 
Karfreitag: 
Um 15.00 Uhr beginnt die Karfreitagsli-
turgie wie gewohnt in der Kirche.
Osternacht:
Anders als üblich bitten wir Sie, sich für 
den Gottesdienst um 21.00 Uhr direkt in 
der Kirche einzufinden. Das Osterfeuer 
wird im kleinen Rahmen draussen ent-
zündet, und anschliessend wird das 
Licht der Osterkerze in die dunkle Kir-
che, in die versammelte Gemeinschaft 
der Gläubigen, getragen. 
Ostersonntag:
Die Gottesdienste finden im aktuell 
möglichen Rahmen in der Kirche statt. 
Die Kinderkirche beginnt direkt im Saal 
des L’Esprit.
Ostermontag:
Gemeinsam mit der reformierten 
Kirchgemeinde Gundeldingen-Bruder-
holz feiern wir um 11.00 Uhr einen Got-
tesdienst in der Kirche Bruder Klaus.
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Kinderfeiern zu den Kar- und  
Ostertagen
Die Kar- und Ostertage, angefangen 
beim Palmsonntag bis zur Feier von Os-
tern, bilden die Mitte unseres Glaubens. 
In diesem Jahr laden wir die Kinder im 
Primarschulalter zu speziellen Kinder-
gottesdiensten rund um die Kar- und 
Ostertage ein. Die Feiern stehen in ei-
nem grösseren Zusammenhang, und es 
ist schön, wenn Ihr Kind an allen Feiern 
teilnehmen kann. Wir werden aber zu 
Beginn jeder Feier den «roten Faden» 
wieder aufnehmen, sodass auch der Be-
such einzelner Feiern möglich ist. 

Palmsonntag, 28. März, 11.00 Uhr im 
Saal des L’Esprit
Hoher Donnerstag, 1. April, 18.00 Uhr 
im Saal des L’Esprit
Kreuzweg am Karfreitag, 2. April, 11.00 
Uhr: Treffpunkt bei der Kirche Bruder 
Klaus (findet draussen statt)
Osternacht, 3. April, 20.00 Uhr im Saal 
des L’Esprit
Anmeldung für Palmsonntag bis 25. 
März und für die Kar- und Ostertage bis 
31. März an christine.wittkowski@rkk-
bs.ch. Flyer liegen in der Kirche auf. 

Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche findet am Os-
tersonntag, 4. April, statt und beginnt 
um 11.00 Uhr. Wir feiern den Kindergot-
tesdienst im Saal des Restaurants 
L’Esprit. Alle Kinder und Familien sind 
gebeten, sich direkt im Saal einzufin-
den. Wir werden die Ostergeschichte 
hören, etwas Besonderes dazu basteln 

und verschiedene Spiele zum Thema 
Ostern machen. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Wir freuen uns auf euch.

Seniorengottesdienste
Bis auf Weiteres finden die Gottesdiens-
te in den Alters- und Pflegeheimen so-
wie im Palliativzentrum Hildegard 
nicht öffentlich statt.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 28. März
HG: Fastenopfer

Kollekte vom 1./2. April
HG: Karwochenopfer für die Christen 
im Heiligen Land

Kollekte vom 3., 4. und 5. April
HG, BK: Unicef Kindernothilfe Jemen

Ergebnis
HG: 7.3. K5 – Basler Kurszentrum für 
Menschen aus 5 Kontinenten: Fr. 521.95

Abschied nehmen mussten wir
von Lisetta Stübi (geb. 1920) und Marie-
Thérèse Schmidlin (geb. 1947).
Christus spende ihnen ewiges Leben in 
Fülle. Den trauernden Angehörigen 
wünschen wir Gottes tröstende Nähe 
und die Kraft der österlichen Hoffnung.

BEGEGNUNG

Apéro
Zurzeit findet kein Apéro statt.

Jugendlounge
Am 28. März macht die Jugendlounge 
das erste Mal wieder auf mit Schutzkon-
zept und den nötigen Sicherheitsmass-
nahmen. Der Jugendtreff der Pfarrei öff-
net jeweils am letzten Sonntag im Monat 
von 11.30 bis 17.00 Uhr und lädt drinnen 
und draussen ein zum Chillen, Spielen, 
Freunde treffen, Basteln, Lachen etc. An 
der Bar gibt es alkoholfreie Getränke, 
kleine Snacks und Süssigkeiten. Alle 
Mädchen und Jungen ab neun Jahren 
sind herzlich eingeladen.� Viola Stalder

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist
Dienstag, 30. März
Waldegg–Maisprach–Magden
Besammlung: 8.45 Uhr Schalterhalle 
SBB, Abfahrt: 9.01 Uhr nach Gelterkin-
den. Bus 100 ab 9.40 Uhr nach Waldegg. 
Über Gigerholde, Stockacker nach Mai-
sprach ca. 2 Std. Mittagessen im Restau-
rant Zum Kloster oder Picknick, falls 
das Restaurant nicht geöffnet hat. 
Nachmittags nach Magden ca. 50 Minu-
ten. Die Wanderung findet nur bei tro-
ckenem Wetter statt. Leitung: Cornelia 
Epprecht, Tel. 079 645 01 71, Christine 
Heinzelmann, Tel. 076 381 05 78.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Celebración de la Eucaristía en español 
todos los domingos a las 11.00 h en la 
Iglesia de Bruder Klaus. Inscripción 
obligatoria en nuestra página web 
www.mision-basel.ch. Más informa-
ción sobre las actividades de la Misión 
en la página 25.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Mass at Bruder Klaus church
Every Sunday at 17.30 h/5.30 pm.

A G E N D A

Abkürzungen
Heiliggeist (HG), Don Bosco (DB),  
Bruder Klaus (BK)

Eine Anmeldung für die Wochen-
endgottesdienste ist erforderlich.

Palmsonntag
Sonntag, 28. März
	 9.00	 HG 	Eucharistiefeier 
		  (M.-A. Wemmer)
11.00	 HG 	Eucharistiefeier
		  (M.-A. Wemmer)
11.00	 HG 	Kindergottesdienst
11.00	 BK 	 Eucaristía en español
12.30	 BK 	 Eucaristía en español
17.30	 BK 	Mass in English
Montag, 29. März
	 9.30	 HG	 Gottesdienst
		  JZ für Charles und Maria Glatz-

Vivell;
		  Gedächtnis für Sebastian Nunes 

und Eheleute Vesenmeier;
		  Dreissigster für Rudolf Suter-

Lumpe
Dienstag, 30. März
14.15	 HG 	Rosenkranz
18.00	 BK 	Gottesdienst
		  Gedächtnis für Ursula Spinas-

Cotti
Mittwoch, 31. März
	 9.30	 HG 	Gottesdienst mit Totenge-

denken

Eine Anmeldung für die Oster-
gottesdienste ist erforderlich.

Donnerstag, 1. April
Hoher Donnerstag
18.00	 HG 	Eucharistiefeier vom �

letzten Abendmahl
		  (Team)
18.00	 HG 	Kindergottesdienst
19.00	 BK 	Celebración de la Cena �

del Señor en español
Freitag, 2. April
Karfreitag
10.00	 BK 	Viacrucis en español
11.00	 BK 	Kinderkreuzweg
15.00	 HG	 Feier vom Leiden und �

Sterben Christi
		  (M.-A. Wemmer/A. Lauer)
		  Livestream über 
		  www.heiliggeist.ch
15.00	 BK 	 Pasión del Señor
Hochfest der Auferstehung  
des Herrn, Ostern
Samstag, 3. April
Karsamstag
19.00	 BK 	 Pascual
20.00	 HG	 Kindergottesdienst
21.00	 HG 	Feier der Osternacht
		  (Team)
Sonntag, 4. April
Ostersonntag
	 9.00	 HG	 Eucharistiefeier
		  (M.-A. Wemmer/A. Lauer)
10.30	 BK 	 Santo Rosario
11.00	 HG 	Eucharistiefeier
		  (M.-A. Wemmer/A. Lauer)
		  Livestream über 
		  www.heiliggeist.ch
11.00	 HG	 Kinderkirche

11.00	 BK 	 Eucaristía en español
17.30	 BK 	 Mass in English 
Montag, 5. April
Ostermontag
11.00	 BK 	 Eucharistiefeier 
		  (M.-A. Wemmer/M. Widmer)
Dienstag, 6. April
Osteroktav
14.15	 HG 	Rosenkranz
18.00	 BK 	 Gottesdienst
Mittwoch, 7. April
Osteroktav
	 9.30	 HG 	Gottesdienst 
		  JZ für Cécile Tschudin-Sattler; 

Milly Sattler; Antoinette Gobeli-
Löhr; 

		  Gedächtnis für René Zeugin-
Löhr; Annarosa Häring-Löhr; �
die verstorbenen Angehörigen 
der Familie Hädener

Donnerstag, 8. April
Osteroktav
11.00	 Farnsburgerstrasse 58
		  Gottesdienst
		  JZ für Fritz Gunzinger-Wohl

gemut

Wichtiger Hinweis
Bitte beachten Sie die Hinweise zu den 
Gottesdiensten der Kar- und Ostertage 
im Pfarreiteil. Die maximale Teilneh-
merzahl der Gottesdienste ist weiterhin 
auf 50 Personen beschränkt. Kurzfristi-
ge Änderungen der Agenda sind auf-
grund der aktuellen Situation möglich. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Liebe Pfarreiangehörige – liebe Christinnen und Christen 

Wie gerne hätten wir alle, nach dem 
«coronalen Eklat» vor einem Jahr, wie-
der unbeschwert Ostern miteinander 
gefeiert. Es hat nicht sollen sein. Zwar 
sind Gottesdienste mit entsprechen-
dem Schutzkonzept (max. 50 Personen 
und gebührender Abstand) wieder 
möglich. Trotzdem fehlt da etwas. Es 
fehlt nicht nur d Eiertütschedde, res-
pektiv der Apéro nach den Gottesdiens-
ten, in denen die Osterfreude locker 
weiterklingt. Es fehlt nicht nur die Un-
beschwertheit im Umgang miteinan-
der. Es fehlt nicht nur die menschliche 
Nähe, die sich ausdrücken will beim 
«Anstossen», beim Teilen der gesegne-
ten Speisen. Es fehlt nicht nur das 
freundschaftliche Schulterklopfen, die 
Umarmung, der Kuss … 

Es ist da jene lähmende Ängstlichkeit, 
die wie das berüchtigte «Damokles-
schwert» unsere Lebensfreude bedro-
hen will. Doch genau in dieser Stim-
mungslage hat Ostern ein ernsthaftes 
Wörtchen mitzureden; denn Ostern 
hält unter allen Umständen fest an der 
Botschaft des Lebens. Von daher haben 
die Bilder von Jugendlichen, die sich 
nicht alle Begegnungsmöglichkeiten 
verbieten lassen, etwas Österliches an 
sich; denn darin zeigt sich, dass wir 
Menschen die Gemeinschaft brauchen, 
um zu leben.
Mögen die Ostergottesdienste uns allen 
wieder jene jugendliche Glaubenskraft 
schenken, die mit ihrem Licht auch den 
momentanen Dunkelheiten trotzt.

Mario Tosin, Pfarrer

Heimosterkerze

Am Palmsonntag, am Hohen Donners-
tag, am Karfreitag, in der Osternacht 
und am Ostersonntag wird Ihnen die 
Heimosterkerze zum Preis von Fr. 15.– 
vor und nach den Gottesdiensten ange-
boten. 
Auch können die Kerzen nach Ostern 
beim Opferkerzenständer in der Kirche 
St. Clara gekauft oder beim Pfarramt 
bezogen werden. 
Gerne senden wir Ihnen per Post eine 
gesegnete Heimosterkerze auch nach 
Hause. Schreiben Sie uns Ihren Namen 
und Ihre Postadresse. Als Unkostenbei-
trag überweisen Sie uns mittels des bei-
gelegten Einzahlungsscheines bitte Fr. 
15.– auf folgendes Konto:
Pfarrei St. Clara, Lindenberg 8
4058 Basel
IBAN CH75 0077 0250 5033 8200 7
Vermerk: Heimosterkerze

Die Osterfreude 
lebt.

«Sonne – Wasser», Osterkerze 2021.

Seelsorgeraum St. Clara
M I T T E I L U N G E N

Die Kollekte
27./28. März (Palmsonntag)

Das Fastenopfer dankt für Ihre Spen-
den.
2018	�  26 377.13
2019� 27 509.10
2020	�  29191.80
Helfen Sie weiter mit!
IBAN CH43 0900 0000 4002 5396 4
www.fastenopfer.ch/online-spende-
stclara/

Kollekte 1. bis 4. April (Karwoche/ 
Ostern)
Mit dem Opfer in der Karwoche für das 
Heilige Land bezeugen wir unsere tiefe 
Verbundenheit und Anteilnahme mit 
den im Nahen Osten lebenden Chris-
tinnen und Christen. Zahlreiche Frauen 
und Männer engagieren sich im Sozial-, 
Bildungs- und Gesundheitswesen in 
dieser Region und leisten einen wichti-
gen und unverzichtbaren Beitrag für 
die Gesellschaft. Diese Hilfe wird auch 
in diesem Jahr dringend benötigt, denn 
die Coronapandemie trifft auch die 
Länder des Nahen Ostens hart. Zeigen 
wir uns solidarisch.
Schweizer Heiligland-Verein
6002 Luzern, PC 90-393-0
IBAN CH78 0900 0000 9000 0393 0 
Vermerk: Karwoche

Verdankungen der Kollekten
Die Kollektenerträge finden Sie auf  
der Homepage www.st-clara.ch/medi-
en/publikationen. Wir danken herzlich 
für jede Gabe.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien. Persönliche Segnung und Gebet 
in der Kirche St. Clara. Mittwoch, 31. 
März von 16.00 bis 17.00 Uhr.

Persönliches Beichtgespräch
Sie sind am Sonntag, 28. März, zwi-
schen 15.30 Uhr und 18.00 Uhr zum per-
sönlichen Empfang des Sakraments der 
Versöhnung in die Kirche St. Clara ein-
geladen. Das Sakrament der Versöh-
nung ist ein grosses Geschenk für all 
jene, die ihr Leben noch tiefer in Gott 
verwurzeln möchten. Es schenkt Kraft, 
Sicherheit und Zuversicht. Es sind zu 
dieser Zeit mehrere Priester anwesend. 
Es besteht auch die Möglichkeit zur An-
betung des Allerheiligsten.
Weitere Möglichkeiten zum Empfang 
des Beichtsakraments in der Kirche St. 
Clara bestehen am:
Samstag, 27. März, 15.00 bis 16.45 Uhr
Donnerstag, 1. April, 15.45 bis 18.00 Uhr.

GEBET

Rosenkranz
St. Clara � Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Christophorus � Do 17.45 Uhr*
	�  Sa 17.45 Uhr*
St. Joseph � Mo und Do 17.00 Uhr
	�  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael � Di 18.15 Uhr
* wenn GD folgt

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht zu folgenden Zeiten in der 
Kirche St. Clara die Möglichkeit zur stil-
len Anbetung:
Mo bis Sa	�  10.00 bis 12.00 Uhr
Do	�  19.30 bis 20.00 Uhr
1. Fr im Monat� 19.30 bis 20.00 Uhr

Anbetungsnacht
Hoher Donnerstag – Karfreitag
«Bleibet hier und wachet mit mir.»
� (Mt 26.38)
Herzliche Einladung zur Gebetswache 
vom Hohen Donnerstag auf den Kar-
freitag in der Kirche St. Clara. Wachen 
und beten mit Jesus im Ölberg, um ihn 
zu trösten. Beginn nach der Abend-
mahlfeier in der Kirche St. Clara, 
Schluss am Karfreitag um 8.00 Uhr. 
Wer interessiert ist, eine bestimmte Zeit 
zu übernehmen, kann sich in der Ein-
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tragungsliste in der Sakristei eintragen 
oder bei der Anbetungsgruppe melden 
(Donatella Trifiletti Tel. 078 907 72 67, 
E-Mail donatella.trifi@gmail.com). Die 
Kirche wird nach 24.00 Uhr gesperrt 
und zu jeder vollen Stunde auf der Sak-
risteiseite kurz geöffnet.

ESSEN UND TRINKEN

Jesus sprach zu der Menge: Ich bin 
das Brot des Lebens; wer zu mir 
kommt, wird nie mehr hungern, und 
wer an mich glaubt, wird nie mehr 
Durst haben. Joh 6,35.

Backen Sie ein Osterbrot
Zutaten
500 g Mehl
4 Esslöffel Zucker
¾ Kaffeelöffel Salz
2 dl Milch
40 g Hefe
1 Ei
100 g Sultaninen (fakultativ)
50 g Butter oder Margarine
je 2 Orangen und Zitronen
(abgeriebene Schale)
inkl. Saft der beiden Orangen und ei-
ner halben Zitrone
Zubereitung
Mehl, Salz, Zucker mischen, Butter, Zit-
ronen- und Orangenschalenabrieb bei-
geben. Hefe in Milch auflösen und alles 
zu einem Teig kneten bis er nicht mehr 
klebt. 
Aufgehen lassen (ca. 2 Std.). Zu einem 
Laib formen und mit Eigelb bestrei-
chen. 
Im 220 Grad vorgheizten Backofen ca. 
40 Min. backen. 
Gutes Gelingen!

Bringen Sie Ihr Brot in die Osternachtli-
turgie oder an den Ostergottesdienst 
am Sonntag mit. Es wird dort gesegnet.

Mittagstisch für jedes Alter
Der wöchentliche Mittagstisch am Lin-
denberg 8 kann aufgrund der Corona- 
Situation nicht stattfinden. Eine Wie-
dereröffnung wird auf der Homepage 
und im «Kirche heute» zu gegebener 
Zeit mitgeteilt. Für Fragen steht auch 
das Pfarramt St. Clara st.clara@rkk-bs.
ch, Telefon 061 685 94 50 zur Verfügung. 
Vielen Dank für das Verständnis.

Bistro Pulpo
Das Bistro Pulpo ist eine kleine Oase der 
Ruhe und des Genusses im Kleinbasel 
an der Rheinpromenade am Linden-
berg 8. Aufgrund der Corona-Situation 
und Verordnung der Stadt Basel ist die 
Lokalität zurzeit geschlossen. 
Besuchen Sie den Take-away vor dem 
Bistro Pulpo. Der Stand ist täglich von 
14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Das Pulpo-Team freut sich auf Ihren  
Besuch.

Bioladen Peppone Mercado
Andres Marbach und sein Team der 
ge.m.a. freuen sich, Sie im Ladenlokal 
an der Markgräflerstrasse 14, 4057 Basel 
von Montag bis Freitag von 9.00 bis 
17.00 Uhr begrüssen zu dürfen.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Klosterkapelle
Stille Anbetung: Erster Samstag im Mo-
nat 15.00 bis 17.00 Uhr
Frühgebet: Mo bis Fr 6.30 Uhr
Gemeinsame Stille: Mo und Di 7.00 bis 
8.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im Kar-
melitenkloster

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr) 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 27. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  Dreissigster für Maria Eufrosina 

Caduff; JZ für Lux Stückelberger 
und Angehörige

17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
		  mit Palmsegnung
18.30	 Mi	 Eucharistiefeier
		  mit Palmsegnung
	18.50	 Jo	 portug. Eucharistiefeier
		  mit Palmsegnung
Palmsonntag, 28. März
	«Sagt der Tochter Zion: Siehe, dein Kö-
nig kommt zu dir. Er ist sanftmütig und 
er reitet auf einer Eselin und auf einem 
Fohlen, dem Jungen eines Lasttiers.» 
(Mt 21,5)
	 8.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
10.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
10.30	 Jo	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
14.00	 Jo	 philip. Eucharistiefeier 

«Santo Niño de Cebu»
15.30	 Cla	 Beichtmöglichkeit
		  siehe Rubrik «Beichte und Ver-

söhnung/offenes Ohr/Segnung»
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.30	 Cla	 Santa Messa italiana
20.00	 Cla	 meditative Messe
Montag, 29. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Dienstag, 30. März
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Maria Weingartner
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 31. März
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Walter Wehrlin
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Hoher Donnerstag, 1. April
«Wenn nun ich, der Herr und Meister, 
euch die Füsse gewaschen habe, dann 
müsst auch ihr einander die Füsse wa-
schen.» (Joh 13,14)
17.00	 Jo	 lat. Abendmahlfeier
18.00	 Mi	 kroat. Abendmahlfeier
18.30	 Cla	 Abendmahlfeier
19.00	 Jos	 Abendmahlfeier
19.00	 Chr	Abendmahlfeier
Anbetungsnacht, 1./2. April
siehe Rubrik «Gebet»
Karfreitag, 2. April
«Nachdem er vieles ertrug, erblickt er 

das Licht. Er sättigt sich an Erkenntnis. 
Mein Knecht, der gerechte, macht die 
vielen gerecht; er lädt ihre Schuld auf 
sich.» (Jes 53,11)
12.00	 Jo	 lat. Karfreitagsliturgie
15.00	 Jo	 portug. Karfreitagsliturgie
15.00	 Cla	 Karfreitagsliturgie
15.30	 Chr	Karfreitagsliturgie
15.30	 Mi	 Karfreitagsliturgie
17.30	 Mi 	 kroat. Karfreitagsliturgie
21.00	 Jo	 Trauermette
Karsamstag, 3. April
«Denn wie Jona drei Tage und drei 
Nächte im Bauch des Fisches war, so 
wird auch der Menschensohn drei Tage 
und drei Nächte im Schoss der Erde 
sein.» (Mt 12,40)
Osternacht, 3. April
«Christus ist glorreich auferstanden 
vom Tod. Sein Licht vertreibt das Dun-
kel der Herzen.»
	 9.00	 Jo	 eritr. Liturgiefeier
17.00	 Jo	 lat. Osternachtliturgie
19.30	 Mi	 kroat. Osternachtliturgie
20.30	 Cla	 Osternachtliturgie
21.00	 Jo	 Osternachtliturgie
21.00	 Chr	Osternachtliturgie
Ostern, 4. April
«Und siehe, am gleichen Tag waren 
zwei von den Jüngern auf dem Weg in 
ein Dorf namens Emmaus, das sechzig 
Stadien von Jerusalem entfernt ist. Sie 
sprachen miteinander über all das, was 

sich ereignet hatte.» (Lk 24,13–14)
	 4.30	 Mi	 Auferstehungsfeier
	 6.00	 Mi	 kroat. Ostergottesdienst
	 7.00	 Mi	 kroat. Ostergottesdienst
	 8.00	 Mi	 kroat. Ostergottesdienst
	 9.00	 Mi	 kroat. Ostergottesdienst
10.00	 Mi	 kroat. Ostergottesdienst
10.00	 Cla	 Ostergottesdienst
10.30	 Jo	 Ostergottesdienst
11.00	 Mi	 kroat. Ostergottesdienst
12.30	 Jo	 engl. Ostergottesdienst
16.00	 Jo	 lat. Ostergottesdienst
18.00	 Jo	 portug. Ostergottesdienst
	18.30	 Cla	 Santa Messa italiana
20.00	 Cla	 Ostergottesdienst
Ostermontag, 5. April
	 9.00	 Jo	 lat. hl. Messe
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
10.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
10.45	 Cla	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
Dienstag, 6. April
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. April
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Trudy Müller-Egloff
Donnerstag, 8. April
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
Freitag, 9. April
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  Ged. für Heinrich Buob
17.00	 Jo	 lat. hl. Messe

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Bruder Sonne 
– Schwester 
Mond.

Sehnsucht nach Licht

Wir kennen die Dunkelheit vor Son-
nenaufgang, wenn es noch kalt ist, die 
Dämmerung nur langsam weicht und 
dann, sehnsüchtig erwartet, sich die 
helle Sonne am Horizont sehen lässt. 
Im Dunkel der Nacht ist Maria Magdala 
zum Grab gegangen. Frühmorgens, als 
es noch dunkel war. Wusste nicht, was 
geschehen würde, wagte nicht zu hof-
fen, dass er es sei, als sie ihn sah, der ih-
re Sonne war – Christus, der Auferstan-
dene, der, den sie «Rabbuni – mein Leh-
rer!» nannte. Berühren wollte sie ihn, 
festhalten.
Auch wir hoffen auf Licht, auf Leben, 
auf Liebe. Auch wir sind die Dunkelheit 

leid, sehnen uns so sehr danach, dass es 
hell wird in der Welt, dass Leben wieder 
möglich wird.
Das Sujet der diesjährigen Osterkerze 
«Bruder Sonne – Schwester Mond» 
kann uns immer wieder an diese Hoff-
nung erinnern. Die Worte aus dem Son-
nengesang des heiligen Franziskus be-
gleiten uns bei jedem Eintritt in unsere 
Kirche. 
Ostern ist ein Versprechen: Es wird 
nicht dunkel bleiben. Das Licht ist stär-
ker als das Dunkel. Das Leben mächti-
ger als der Tod. Und so wünsche ich Ih-
nen allen, im Namen des ganzen Teams, 
ein gesegnetes Osterfest!� Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus

M I T T E I L U N G E N

Karwoche und Ostern
Wir laden Sie herzlich ein, diese beson-
dere Woche mit uns zu feiern. Für die 
Gottesdienste in der Karwoche und an 
Ostern (Gründonnerstag, Karfreitag-
nachmittag, Osternacht und Oster-
sonntag) ist eine Anmeldung bis Mitt-
woch, 31. März, 18.00 Uhr, erforderlich, 
telefonisch (061 641 52 22), über die 
Homepage (www.stfranziskus-riehen.
ch) oder per E-Mail (info@stfranzis-
kus-riehen.ch). 
Bitte melden Sie sich nur für einen Os-
tergottesdienst an, entweder für die Os-
ternacht oder am Ostersonntag. Da wir 
an Weihnachten die Erfahrung ge-
macht haben, dass reservierte Plätze 
leer geblieben sind, werden reservierte 

Plätze 5 Minuten vor dem Gottesdienst 
wieder neu vergeben. Bitte kommen 
Sie also frühzeitig.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Mittagsgebet und Versöhnungsgot-
tesdienst
Herzliche Einladung, am Dienstag, 30. 
März, um 11.45 Uhr zum Mittagsgebet 
und um 18.30 Uhr zum Versöhnungs-
gottesdienst, um sich bewusst auf das 
Osterfest vorzubereiten!

Audiostream der Gottesdienste
Alle Gottesdienste in der Karwoche und 
an den Ostertagen sowie das Mittagsge-
bet werden als Audiostream übertra-
gen. Sie können über die Telefonnum-
mer 061 533 75 40 oder über den Link 
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

A G E N D A
Palmsonntag, Samstag, 27. März
17.30	 Kommunionfeier mit Palm

segnung (D. Becker)
Sonntag, 28. März
	 9.00	 Kommunionfeier (D. Becker)
10.30	 Kommunionfeier (D. Becker)
Montag, 29. März
15.00	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 30. März
11.45	 Mittagsgebet
16.00	 bis 18.00 Uhr telefonische 

Sprechstunde: 061 641 52 46
18.30	 Versöhnungsgottesdienst

Eine Anmeldung für die Gottes-
dienste an den Kar- und Oster-
tagen ist erforderlich

Donnerstag, 1. April
Gründonnerstag
18.00	 Gottesdienst vom letzten 

Abendmahl 
Freitag, 2. April, Karfreitag
10.30	 Kreuzweg für Kinder und 
		  Familien (C. Schumacher)
15.00	 Feier vom Leiden und Sterben 

Christi (D. Becker)
15.00	 Karfreitagsgottesdienst für 
		  Gehörlose im Pfarreiheim 
		  (F. Weder)
Samstag, 3. April,  
Karsamstag
	 8.30	 Morgengebet (D. Becker)
Hochfest der Auferstehung des 
Herrn
21.00	 Feier der Osternacht
		  (M. Föhn/D.Becker)
Sonntag, 4. April
Ostersonntag
	 9.00	 Eucharistiefeier
		  (M. Föhn/D. Becker)
10.30	 Eucharistiefeier
		  (M. Föhn/D. Becker)
Montag, 5. April, Ostermontag
10.30	 Kommunionfeier (D. Becker)
Dienstag, 6. April
16.00	 Keine Sprechstunde 
Donnerstag, 8. April
	 9.30	 Eucharistiefeier

ST. MICHAEL
Sonntag, 28. März
	 8.00	 Kroat. Eucharistiefeier
11.00	 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 4. April
	 8.00	 Kroat. Eucharistiefeier
11.00	 Kroat. Eucharistiefeier

https://2go.cam/live/rkk-riehen-bet-
tingen mitgehört werden. 

Gelitten und gestorben – Kreuzweg 
in St. Franziskus
Die 8.- und 9.-Klässler/innen haben ei-
nen Kreuzweg gestaltet und nehmen 
uns auf ihre ganz persönliche «Via Do-
lorosa» mit. Sie bringen die Gescheh-
nisse des Karfreitags auf ihre Weise und 
ihre Gedanken zum Ausdruck, die zur 
Besinnung und zum Gebet einladen. 
Beginnend in der Kapelle, ist der Weg 
vom 20. März bis zum 2. April zu bege-
hen. � Ramona Frei

Glockenläuten
Wenn die Glocken unmittelbar vor dem 
Gottesdienst läuten, ist es unmöglich, 
auf dem Kirchplatz miteinander zu spre-
chen, ohne eng zusammenzustehen und 
die Köpfe zusammenzustecken, was wir 
ja aktuell unter allen Umständen ver-
meiden müssen. Deshalb wird in Rück-
sprache mit dem Pfarreirat ab Ostern 
das Glockengeläut verändert: es wird je-
weils 15 Minuten vor den Gottesdiensten 
ca. sechs Minuten lang geläutet. Um Be-
gegnung und Gespräch auch vor dem 
Gottesdienst zu ermöglichen.

Abschied nehmen mussten wir von
Martino Gnech (*1960);
Gertrud Bruhin-Mager (*1937)
Mögen ihre Angehörigen Trost finden 
in der Hoffnung auf die Auferstehung.

Die Kollekten
27./28. März: Fastenopfer; 1./2 April: Kar-
wochenopfer für Christen im Heiligen 
Land; 3./4./5. April: Aliena – Beratungs-
stelle für Frauen im Sexgewerbe.

Gerne verdanken wir folgende Kol-
lekten
13./14.2.Diözesanes Kirchenopfer für 
die Unterstützung der Seelsorge Fr. 
135.–; 21./22.2. Ansgar-Werk Schweiz Fr. 
141.–; 27./28.2. Ökumenischer Seelsor-
gedienst für Asylsuchende Fr. 177.–; 
6./7.3. Géèz-Ritus-Gemeinschaft (Erit-
reer) Fr. 263.–. Vielen herzlichen Dank 
für Ihre Spenden!

Sprechstunde 
Dorothee Becker ist am Dienstag, 30. 
März, von 16.00 bis 18.00 Uhr telefonisch 
zu erreichen: Telefon 061 641 52 46. Am 
6. April fällt die Sprechstunde aus. 

Sekretariat
Bis auf Weiteres ist das Sekretariat für 
den Publikumsverkehr geschlossen. 
Absprachen können getroffen werden 
unter Telefon 061 641 52 22 oder info@
stfranziskus-riehen.ch


